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Blindtext für Überschrift Geistliches Wort
Weniger ist mehr

Liebe Leserin, lieber Leser,

vielleicht haben Sie es auch schon 
gedacht oder gesagt: „Alles wird 
teurer! Mein Geld reicht nicht mehr 
so weit wie früher. Ich bekomme 
immer weniger für das, was ich 
ausgeben muss.“ Ob es die stei-
genden Preise für Lebensmittel, 
Energie oder Mieten sind – die 
Klage ist allgegenwärtig. Alles wird 
weniger, scheint es. Und vielleicht 
fühlen wir uns dabei auch ein we-
nig ohnmächtig, weil wir glauben, 
dass uns etwas entzogen wird. 
Es ist eine natürliche Reaktion, 
dass in solchen Momenten eine 
Angst geweckt wird. Wenn unser 
Geld weniger wert ist, fühlt es sich 
an, als würde uns ein Teil unserer 
Sicherheit entzogen. Und manche 
Menschen erleben diese Angst 
nicht nur, sondern leiden tatsäch-
lich unter echter materieller Not! 
Sie stehen vor der Frage, wie sie 
ihre Grundbedürfnisse decken sol-
len. Das sind Erfahrungen, die tief 
ins Leben eingreifen und uns her-
ausfordern.
Eine Angst, einmal ins Herz gelas-
sen, kann schnell wachsen und al-
les andere überschatten. Die Wo-
chen der Passionszeit laden uns 
ein nachzufragen: Wird tatsächlich 
alles weniger? Und was brauche

ich eigentlich wirklich, um ein er-
fülltes Leben zu führen?
Wir leben in einer Welt, die uns oft 
suggeriert: Mehr ist besser. Mehr 
Geld, mehr Konsum, mehr Besitz 
bedeuten automatisch mehr Le-
bensqualität. Aber wenn wir ehrlich 
sind: Macht uns das wirklich glück-
lich? Oder ist es nicht vielmehr so, 
dass wir uns manchmal in all dem 
„Mehr“ verlaufen und das Wesent-
liche aus den Augen verlieren? 
Ein Beispiel: Denken Sie an die 
liebevoll gedeckten Tische beim 
Altenwalder Mittagstisch. Selbst 
wenn wir sie mit allem, was es gibt, 
überladen würden, wäre das Es-
sen nicht unbedingt besser. Statt-
dessen sitzen wir in netter Runde 
zusammen und können den Ge-
nuss richtig guter Hausmannskost 
in Gemeinschaft noch viel mehr 
schätzen. Der Wert liegt nicht in 
der Überfülle, sondern in der Auf-
merksamkeit, mit der wir einander 
wahrnehmen.
Der Kirchenvater Augustinus hat 
das in seiner Unterscheidung zwi-
schen „frui“ und „uti“ wunderbar 
beschrieben. „Frui“ – genießen – 
bedeutet, etwas um seiner selbst 
willen zu lieben und zu schätzen. 
„Uti“ – benutzen – hingegen bedeu-
tet, etwas als Mittel zum Zweck zu 
sehen. Wenn wir überlegen, was 
unser Leben wirklich reich macht,  
dann sind es nicht die Dinge, die
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Geistliches Wort
wir „nutzen“, sondern die Momente 
und Beziehungen, die wir bewusst 
genießen!
Die Passionszeit, die Fastenzeit, 
gibt uns die Gelegenheit, diesen 
Unterschied neu zu entdecken. 
Indem wir freiwillig auf etwas ver-
zichten, machen wir die Erfahrung, 
dass „weniger“ oft „mehr“ ist. Es 
geht nicht darum, sich selbst zu 
kasteien oder sich etwas wegzu-
nehmen, und schon gar nicht geht 
es darum, tatsächliche Not schön-
zureden, sondern darum, in aller 
Besorgnis nicht aus den Augen zu 
verlieren, was wirklich zählt.
Wenn ich bewusst weniger kon-
sumiere, kann ich neu entdecken, 
wie reich ich durch Gottes Gaben 
schon bin: die Schönheit eines 
Sonnenaufgangs, die Stille eines 
Moments im Gebet, die Wärme 
einer Begegnung mit einem ge-
liebten Menschen. All das sind 
Geschenke, die uns zeigen, dass 
unser Leben von Gott her schon 
reich gemacht ist. 
Brannte nicht unser Herz in uns, 
da er mit uns redete? (Lk 24,32). 
Diese Worte des Monatsspruches 
für den April laden uns ein, das 
Reden Gottes in unserem Leben 
wahrzunehmen. Es sind oft die stil-
len, kleinen Momente, in denen wir 
seine Gegenwart erfahren und un-
ser Herz brennt – nicht vor Angst 
oder Sorge, sondern vor Freude

und Vertrauen. Diese Erfahrung 
können wir gerade in der Fasten-
zeit neu machen.
Vielleicht können wir die Klage 
„Alles wird weniger“ in dieser Fas-
tenzeit umdrehen: Es ist nicht das 
„Weniger“, das uns arm macht, 
sondern unsere Fixierung auf das, 
was uns vermeintlich fehlt. Wenn 
wir uns bewusst machen, was wir 
haben und wer wir sind, Gottes ge-
liebte Menschen, können wir das 
Leben in völlig neuer Fülle wahr-
nehmen!
Jesus selbst hat uns das vorge-
lebt. Er verzichtete auf Besitz und 
Reichtum, doch er hatte alles, weil 
er im Vertrauen auf seinen Vater 
lebte. („Der Mensch lebt nicht vom 
Brot allein, sondern von einem je-
den Wort, das aus dem Mund Got-
tes geht“ Mt 4,4). Dieses Vertrau-
en können auch wir lernen. Und so 
wird die Fastenzeit zu einer Ein-
ladung, uns darauf zu besinnen, 
dass wir das Leben nicht „nutzen“ 
müssen, sondern es in Dankbar-
keit und Freude „genießen“ dürfen.
Herzlich
Ihre 
Pastorin Manuela Heise
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Blindtext für Überschrift Rückblick

Verabschiedung von Bernd Albrecht als Lektor  

Frau Käthe lädt ein     

Gemischter Chor Oxstedt am 4. Advent im Gottesdienst
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Rückblick

                                      
                                               

					     Lesung am Valentinstag
                                               von „Gute Nachbarschaft“

Opernsängerin Yulia Sevostianova
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 Kirchgeld
Kirchgeld 2024

Ich möchte mich auf diesem Wege herzlich bei allen Spende-
rinnen und Spendern bedanken. Eine stattliche Summe von 

9.000 € ist für das Kirchgeld zusammengekommen. Das ist ein 
richtig tolles Ergebnis, über das wir uns sehr freuen.

Leider reicht der Betrag nicht für die Anschaffung beider Anliegen, 
die wir damit in die Tat umsetzen wollten. Aber das Gartenmobiliar 
wird im Sommer beschafft sein, sodass wir ein Gartencafé damit 
ausstatten können. Für die neue Schließanlage müssen wir noch 
etwas sparen oder weitere Finanzierungsmöglichkeiten suchen.

Schritt für Schritt entwickeln wir gemeinsam unsere Kirchenge-
meinde – und damit auch unseren Ortsteil – weiter und schaffen 
Möglichkeiten, die das Leben hier bereichern. Denn ein attrakti-
ver Bürgerpark kommt schließlich allen zugute.

Also nochmals vielen Dank an alle Spendenden!

Ich freue mich auf das neue Mobiliar – und auf eine Tasse Kaffee 
oder eine kühle Flasche Bier an einem warmen Sommerabend im 
Bürgerpark.

Pastor Achim Wolff



Seite 7

OHA
Tschüss Ukraine-Café - 

Hallo und herzlich „Willkommen „Café Freundschaft“!
Mit Beginn des Krieges in der Ukraine und mit den Men-

schen, die hier bei uns Schutz suchten, hat das „Offene Herz 
Altenwalde“(OHA), wie immer schnell und unkompliziert, ein Café 
für die ukrainischen Menschen, überwiegend Frauen mit ihren 
Kindern, ins Leben gerufen. Sofort gab es im OHA eine Handvoll 
ehrenamtlich Tätige, die sich dieser Aufgabe annahmen. Selbst 
eine Kinderbetreuung konnte auf die Beine gestellt werden. Jeden 
Dienstag haben sich dann die Frauen im Pfarrhaus der Martins-
gemeinde in Cuxhaven getroffen und konnten sich bei Kaffee, 
Tee und Keksen austauschen und auch die ersten deutschen 
Worte wurden schnell gelernt.
Jetzt, drei Jahre später, haben sich die Menschen aus der Ukraine 
sehr gut eingelebt und auch die Kinder gehen hier in den Kindergar-
ten oder in die Schule und brauchen keine intensive Unterstützung 
mehr. Viele von ihnen besuchen mittlerweile schon B2 Sprach-
kurse, andere arbeiten schon. Aber das Café einfach schließen, 
kam für uns nicht in Frage. Warum nicht das Café einfach für alle 
Menschen öffnen? Gesagt-getan! Also musste ein neuer Name 
her und dieser wurde auch schnell gefunden. Das „Café Freund-
schaft“ wurde eröffnet und öffnet jeden Dienstagnachmittag 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr seine Pforten. Alle Menschen sind 
herzlich willkommen und können bei Kaffee, Tee und Keksen eine 

tolle Zeit mit 
tollen Men-
schen ver-
b r i n g e n . 
Kommt doch 
mal vorbei 
im „Café 
F r e u n d -
schaft“.
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Blindtext für Überschrift Nachruf
Ewald Bursky *03. Juli 1936 †05. November 2024

Am 05. November 2024 verstarb Ewald Bursky. 36 Jahre hat er als 
Kirchenvorsteher die Geschicke der Kirchengemeinde mitgestal- 
tet und begleitet. Schon als junger Mann wurde er durch Pastor 
Wackernagel für den Glauben begeistert. Als Lehrling wirkte er 
bereits am Bau des Jugendheims am Frankenweg mit. Später hat 
er den Neubau des Gemeindehauses 1980 maßgeblich begleitet. 
Durch seinen Weitblick und seinen Sachverstand hat er in Bau-
angelegenheiten in der Gemeinde viel Gutes getan. Mit seinem 
Glauben, der an den Werten Jesu orientiert war, hat er inhaltlich 
am Aufbau der Gemeinde viele Jahrzehnte segensreichen Anteil 
gehabt. Sein Herz schlug für die Jugend. Dafür hat er sich einge-
setzt und engagiert in Beruf und Kirche. 
Wir wissen ihn in Gottes Güte geborgen. 

Norbert Wunderlich *15. Juli 1941 †22. Dezember 2024

Am 22. Dezember starb überraschend Norbert Wunderlich. Er 
hat in den Jahren 2006 - 2012 im Kirchenvorstand mitgewirkt und 
mitgestaltet. Er brachte neben seiner menschenzugewandten Art, 
orientiert an der Freundlichkeit des Glaubens, seine Expertise im 
Bereich Bau und Baumaterialien ein, als es darum ging, das Ge-
meindehaus zu modernisieren. 
Neben den Baudingen schlug sein Herz für die musikalische  Ar-
beit im Posaunenchor. Die hat er gefördert und tatkräftig unter-
stützt auf Reisen und Veranstaltungen des Chores an der Seite 
seiner Frau Marion. 
Wir wissen ihn in Gottes Güte geborgen.
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Gute Nachbarschaft
Viele tolle Angebote bei „Gute Nachbarschaft Altenwalde“

Das neue Gemeinwesen-Projekt unserer Kirchengemeinde 
„Gute Nachbarschaft Altenwalde“ hat sich zur Aufgabe ge-

macht, die Menschen in Altenwalde zu vernetzen und miteinander 
ins Gespräch zu bringen. Um zu wissen, was sich die Menschen 
aus Altenwalde und den Nachbargemeinden wünschen, hören 
Sabine Fick und Yvonne Pröpper immer ganz genau zu und 
fragen die Ortsbewohner immer und überall nach ihren Interessen 
und Bedürfnissen und versuchen aus den Informationen, die sie 
erhalten, neue Angebote im Gemeindehaus zu schaffen. Mittler-
weile hat sich das Projekt „Gute Nachbarschaft Altenwalde“ rum-
gesprochen und es kommen viele Leute mit ihren Ideen auf uns 
zu, um bei uns im Gemeindehaus neue Projekte anzubieten. Und 
auch für dieses Jahr liegen schon wieder neue Veranstaltungen 
zur Planung auf unseren Schreibtischen. Ein paar unserer Projek-
te stellen wir hier mal vor:
Da wäre der offene Handarbeitstreff. Alle 14 Tage mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr trifft sich der offene Handarbeitstreff 

bei uns im Ge-
meindehaus. 
Ob Socken 
stricken, Ta-
schen häkeln 
oder Beklei-
dung nähen, 
alles ist bei 
uns erlaubt. 
M a n c h m a l 
wird sogar 
das Spinnrad 
zum Glühen 
gebracht. 



Gute Nachbarschaft 
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Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr trifft sich unser Pup-
pennähkurs: Puppen nach Waldorf Art selbstgemacht. Hier wer-
den ganz individuelle Puppen selbst gestaltet. Jede Puppe ist ein 
Unikat und bekommt durch die eigene Hand eine ganz eigene 
Persönlichkeit. 
Das neuste Projekt in unserem Haus nennt sich „Kalligraphie 
und Karten selbst gestalten“ und steht in den Startlöchern. Hier 
kann man das Spielen mit Schriften und Gestaltung erlernen und 
sich beispielsweise die eigenen Grußkarten selbst gestalten. Man 
benötigt dafür keine teure Ausrüstung. Vieles, was man dafür 
benötigt, hat man zuhause und seine eigene Handschrift bringt 
jede*r mit. Was man aus der eigenen Handschrift alles machen 
kann, das wird uns in diesem Kurs gezeigt. 
Wer jetzt neugierig auf die „Gute Nachbarschaft Altenwalde“ ge-
worden ist und mehr von uns oder über unsere Angebote wissen 
möchte, der kann gern anrufen. Unter der Telefonnummer 04723 
500 18 65 erhält man zu allen Angeboten Auskunft. Oder man 
kommt einfach mal vorbei. Man trifft uns im Gemeindehaus in der 
Hauptstraße 81 in Altenwalde.
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Gute Nachbarschaft Altenwalde

Seit über 75 Jahren

Am Weddel 6 · Cuxhaven-Oxstedt
Telefon: (04723) 713848

· Schlüssel- und teilschlüsselfertiges Bauen
· An- und Umbauten
· Maurer- und Stahlbetonarbeiten
· Verblend- und Verputzarbeiten

www.roesnerbau.de

Veranstaltungs-Tipp

Am 11.04.2025 um 19.00 Uhr veranstaltet die „Gute Nachbar-
schaft Altenwalde“ einen Quizabend im Gemeindehaus.

Hier ist Wissen auf sämtlichen Wissensgebieten gefragt. Natur-
wissenschaften, Geschichte oder Allgemeinwissen – für alle ist 
etwas dabei. Vor allen Dingen: Viel Spaß!
Beim Quizabend geht es nicht darum, nur das eigene Wissen un-
ter Beweis zu stellen, sondern es wird in Teams angetreten. Ob 
mit der Familie, mit Freunden oder mit den Kollegen ist Sache ei-
nes jeden Teams. Man überlegt in mehreren Quizrunden gemein-
sam die Antworten, die dann auf einen Bierdeckel geschrieben 
und von uns ausgewertet werden.  Gewonnen hat also nicht, wer 
besonders schnell oder extra laut die Lösung in den Raum ruft, 
sondern das Team mit den meisten richtigen Antworten.
Jedes Team sollte aus 2 bis 6 Personen bestehen. Ein kreativer 
Team-Name trägt zur heiteren und aufgelockerten Stimmung bei.
Die Startgebühr beträgt 6,00 Euro pro Person inkl. Getränke. 
Wer Lust hat, kann sich einen leckeren Snack-Korb mit hausge-
machten Leckereien dazukaufen. Natürlich gibt es auch Preise 
zu gewinnen.
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Blindtext für Überschrift Gitarrengruppe

Gitarrengruppe der Gemeinde

In diesem Jahr durfte die Gitarrengruppe der Kreuzkirchen- und Emm-
ausgemeinde wieder ein gemeinsames Konzert mit dem Posaunen-

chor gestalten. Am 15. Dezember 
wurde die Gemeinde eingeladen, 
von den beiden musikalisch un-
terschiedlichen Gruppen in weih-
nachtliche Stimmung versetzt zu 
werden. 

Und auch am Heiligen 
Abend haben die Damen 
der Gitarrengruppe den 
Gottesdienst und das Sin-
gen mitgestaltet. Gemein-
sam wurden - mit dem       
Familienchor - Lieder 
vorab einstudiert und an-

schließend im Gottesdienst vorgetragen.

Wer Interesse hat, die Gruppe mit dem eigenen Können zu unterstüt-
zen, ist herzlich eingeladen, montags zwischen 19.15 Uhr und 20.15 Uhr 
in die Emmausgemeinde, Regerstraße 41, zu kommen. Es ist auch 
möglich, vorab einen telefonischen Termin mit mir abzusprechen:
Diakonin Silke Marx, Tel: 04723-5001859. 



Krippenspiel
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Krippenspiel in der Kreuzkirche

Bei unseren letzten Krippenspielen in der Kreuzkirche am Hei-
ligen Abend, waren wieder viele Stars und Sternchen unter-

wegs: In einem kleinen Film haben Konfis und auch Kinder unse-
rer Gemeinde gezeigt, dass es von den Räubern keine gute Idee 
war, den drei Sterndeutern ihre Geschenke abluchsen zu wollen. 
Am Ende wurden die Räuber von dem Frieden der „Heiligen Fami-
lie“ sogar selbst beschenkt.

Zum Glück waren da immer wieder die Engel, die es mit Hilfe von 
ganz unterschiedlichen Tieren (vielen Dank an die Gemeinde, 
die zur richtigen Zeit sehr geräuschvoll mit eingegriffen hat), 
geschafft haben, den Räubern einen Strich durch die Räuber-
Rechnung zu machen.

Vielen Dank noch einmal an alle Mitspielenden, ob klein oder groß. 
Und natürlich auch herzlichen Dank an den tollen Familienchor. 
Ein besonderer Dank geht auch an Dirk Paulsen, der die Tiere so 
lebendig für den Gottesdienst gezeichnet hat.

Diakonin Silke Marx
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Frauenfrühstück



Blindtext für Überschrift 
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Tanztee

 stiftung-altenwalde 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde

lädt zum

Tanz Tee
am Sonntag, den 18.05.25 

von 15 – 17 Uhr
ins Gemeindehaus Altenwalde ein.

Wir bieten:  Tanzmusik, Kuchen, 
sowie Tee und Kaffee.
Angesprochen ist JEDE*R, der Lust hat zum Tanzen 
oder einfach dabei zu sein! 

Das Angebot ist kostenlos.

Zur besseren Planung bitten wir Sie um telefoni-
sche Anmeldung unter 04723 - 500 18 66 
(Anrufbeantworter) oder im Kirchenbüro.

Wir freuen uns auf Sie!
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Blindtext für Überschrift Passionsandachten

In diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein zu den Passionsandach-
ten im Gemeindehaus in Altenwalde. Wir möchten Passionslie-

der und Kreuzwegbilder miteinander ins Gespräch bringen. Beide 
erzählen auf ihre Weise vom Leidensweg Jesu bis ans Kreuz. 
Für Christen*innen ist dieses Nachvollziehen des Leidensweges 
so wichtig, weil Jesus die Erlösung für uns Menschen durch sei-
nen Opfertod am Kreuz erkauft hat. Mit seinem Opfer erringt er 
den Sieg über die Mächte des Bösen und des Todes. 
Von Sieger Köder gemalte Kreuzwegbilder sollen dabei zum Nach-
denken anregen, ebenso wie die traditionellen Passionslieder aus 
unserem Gesangbuch. 
Es wird insgesamt 3 Passionsandachten in Altenwalde geben. Die 
Lektorinnen und Gruppen aus der Gemeinde bereiten die Andach-
ten gemeinsam mit Pastor Wolff vor.
Hier noch einmal Themen und Termine im Überblick:

Am 13. März 19.00 Uhr Gemeindehaus Altenwalde
„Hilf“ Lektorinnen und Kreuzkirchenkantorei

Am 27. März 19.00 Uhr Gemeindehaus Altenwalde 
„Am Boden“ Lektorinnen und Flöten

Am 10. April 19.00 Uhr Gemeindehaus Altenwalde
„Das Heilige“ Lektorinnen und Posaunenchor

Weitere Passionsandachten finden in Sahlenburg 
in der Johanneskirche statt am 05.03. um 19.00 Uhr, 
am 19.03 um 19.00 Uhr und am 02.04. um 19.00 Uhr.
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KITA
  Mit den angehenden „Schukis“ im Miniaturwunderland

Nach einer aufregenden Zugfahrt nach Hamburg hatten wir ei-
nen super Aufenthalt in Italien, den USA, Antarktis, Brasilien 

und vielen anderen Ländern.
Es war schön zu sehen, wie die Kinder sehr ausdauernd viele De-
tails entdeckt haben.
Am besten hat allen der Vulkanausbruch gefallen.
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Blindtext für Überschrift Weltgebetstag
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Kinderseite
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Blindtext für Überschrift Kinderseite
       

Speisekartoffeln vom Erzeuger
Verkauf ab Hof  - große Sortenauswahl

Kartoffelhof Trebbin
Inh. Rainer Trebbin
Landwirtschaftsmeister

 Am Möhlendiek 100    27478 Cuxhaven-Oxstedt   Tel. 04723-3334
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Dit und Dat

Wichtige Mitteilung!
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen Kreuzkirchen-
gemeinde wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die das nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Gemeinde-
büro schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens zum 
Redaktionsschluss dem Kirchenvorstand vorliegen.              

q	 Der Kirchenvorstand hat im Frühjahr 2015 beschlossen,  		
	 dass in der Kreuzkirche Trauerfeiern auch für  Chris-		
	 tinnen und Christen anderer Kirchen gehalten werden kön-		
	 nen. Die Kosten für die Kirchennutzung betragen für 		
	 Mitglieder in Kirchen im ACK (Arbeitskreis christlicher 		
	 Kirchen) 250 €.

q
 	

Wenn Sie noch nicht Mitglied unserer Kirchengemein-	        	
	 de sind, können Sie das problemlos nachholen. Sie brau-		
	 chen sich nur im Gemeindebüro zu den angegebenen Öff-
	 nungszeiten anzumelden.

 
Mit Ihrer Mitgliedschaft sichern		

	 Sie die Arbeitsplätze der kirchlichen Mitarbeiter*innen.

q	 Um Energie zu sparen, finden Gottesdienste und An	-	
	 dachten bis Gründonnerstag (17. April 2025) im großen 	
	 Saal des Gemeindehauses statt.

q	 Am 11.04.2025 um 19.00 Uhr veranstaltet die „Gute 		
	 Nachbarschaft Altenwalde“ einen Quizabend im Gemein-	
	 dehaus.
	  
q	 Der Regionalgottesdienst an Himmelfahrt findet die-	
	 ses Jahr am Donnerstag, 29. Mai 2025 in Groden 		
 	 statt.	 
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Blindtext für Überschrift Pfarramt
Anschrift: Hauptstr. 81, 27478 Cuxhaven, Fax: 04723-2766
P. Joachim Wolff Tel.: 04723-713515
E-Mail: p.wolff@kirche-altenwalde.de 
Pn. Manuela Heise Tel.: 04721-4240525
E-Mail: manuela-heise@t-online.de
Homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
	         http://www.stiftung-altenwalde.de

Diakonin
Silke Marx Tel.: 04723-5001859
E-Mail: silke-marx@kirche-altenwalde.de

Evangelischer Kindergarten
Leitung: Silke Karallus
Frankenweg 4, Tel.: 04723-4638, Fax: 04723-1361
E-Mail: kreuzkirche@kitas-cux.de

Küster und Hausmeister
Tino Kretzschmar Tel.: 01605541812
außer montags
E-Mail: tino@kretzschmar-cux.de

Friedhofsgärtner
Gerd Plock Tel.: 01714125008
werktags 08.00 - 18.00 Uhr

OHA Koordination
Mirjam Schneider Tel.: 04723-5001833, E-Mail: info@o-h-a.org (z. Zt. Elternzeit)
Yvonne Pröpper Tel.: 04723-5001865

Diakonie Sozialstation
Marienstraße 51 Tel.: 04721-52987

Hospizbüro Gruppe Cuxhaven
Tel: 04721-5109255, www.hospizgruppe-cuxhaven.de

Gute Nachbarschaft mit dem Altenwalder Mittagstreff
Sabine Fick Tel.: 04723-5001834, E-Mail: sabine.fick@gute-nachbarschaft-
altenwalde.de
Yvonne Pröpper Tel.: 04723-5001865, E-Mail: yvonne.proepper@gute-nach-
barschaft-altenwalde.de
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Gemeindebüro
Pfarrsekretärin Tanja Knecht
Das Kirchenbüro im Gemeindezentrum Hauptstraße 81 hat 
Montag und Freitag jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr geöffnet.
Tel.: 04723-2424          Fax: 04723-2766
E-Mail: kg.altenwalde@evlka.de

Leitung musikalischer Kreise

Kantorei: Ulrike Sonnentheil Tel.: 04721-63345
Posaunenchor: Marion Wunderlich Tel.: 04723-2108
Flötenkreise: Stephanie Feuring Tel.: 04723-5253
Gitarrengruppe: Silke Marx Tel.: 04723-5001859

Leitung Kindergruppen

siehe nächste Seite „Wir laden ins Gemeindezentrum ein..“
Eltern-Kind-Kreise: Elke Kerwien Tel.: 04723-792130/ 015118935250

Leitung sonstiger Kreise

Abend für Frauen: Elke Jung Tel.: 04723-3810
Seniorenkreis: Elfi Schneider Tel.: 04723-2361
Frauenfrühstück: Anke Conrad Tel.: 04723-2237
Töpferkreis: Ina Mittelstedt Tel.: 04723-3977
Guten-Morgen-Männer-Runde: N.N. 
Adventscafé: Kirsten Marx Tel.: 04723-5008860                           
Lektoren: Susanne Trebbin Tel.: 04723-4452
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine

Eltern-Kind-Kreise 	 werktags 09.30 Uhr und 15.30 Uhr
			   Auskunft und Anmeldung bei Elke Kerwien

Kinderstunden 	 montags 09.30 - 11.30 Uhr EKK-Gruppe ab 1 1/4 	
			   Jahren mit 1 Elternteil (Elke Kerwien)

Gemeindejugend- 	 3. Donnerstag 19.30 Uhr (Silke Marx)
konvent 

Kantorei 		  montags 19.30 - 21.00 Uhr (Ulrike Sonnentheil)

Posaunenchor 	 donnerstags 17.00 Uhr für Anfänger*innen
			                          19.30 Uhr für Fortgeschrittene
			   (Marion Wunderlich)

Gitarrengruppe	 montags 19.00 - 20.00 Uhr (Silke Marx) (EMMAUS)
			   mit Grundkenntnissen

Flötenkreis 		  montags ab 16.30 Uhr, mehrere Gruppen
			   (Stephanie Feuring)

Töpferkreis 		  dienstags 15.00 Uhr (Ina Mittelstedt)

Seniorengymnastik	 montags 09.30 - 10.30  u. 10.30 - 11.30 Uhr           	
			   (Elfi Schneider)

Frauengymnastik         donnerstags 10.00 - 10.45 Uhr 1. Gruppe
			                          10.45 - 11.30 Uhr	2. Gruppe
			   (Anke Franckenstein, 04723-4060)

Flohmarkt „Rund         Tanja Knecht         Tel.: 04723-2424
ums Kind“                                                  E-Mail: kg.altenwalde@evlka.de
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine 

			 
Abend für Frauen 	 am 2. Donnerstag im Monat 20.00 Uhr 			
		                                              (Elke Jung)

Guten-Morgen- 	 am 2. Mittwoch im Monat 09.30 - 11.30 Uhr
Männer-Runde

Seniorenkreis 		 am 2. Freitag im Monat 15.30 - 17.00 Uhr
				              (Elfi Schneider)	
			 
	
Besuchsdienstkreis 	   am 23. April um 17.00 Uhr  
                     

Lektor*innen 		  dienstags, jeweils 15.00 Uhr	   			 
                                                         04.03., 01.04., 06.05., 03.06.

 

IImpressum:
  Der Blickpunkt wird herausgegeben vom                     Der Blickpunkt wird kostenlos an alle
  Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Altenwalde.     Haushalte abgegeben.
                                                                                        Hier ist unsere Kontonummer für freiwillige
                                                                                        Spenden:
 Redaktion:                                                                
  Bernd Albrecht  V.i.S.d.P.			          Stadtsparkasse Cuxhaven
                                                                                        BIC: BRLADE21CUX                                                                                                                                      
  Alexandra Marx                                                             IBAN: DE66241500010000172213
  Silke Marx                                                                    
  Dirk Paulsen                                                                  Kennwort: Blickpunkt Altenwalde
  Achim Wolff
  E-Mail: albrecht.oxstedt@t-online.de                            Redaktionsschluss der
  Fotos: privat, Der Gemeindebrief                                  nächsten Ausgabe:
  Druck: Hottendorff, Otterndorf                                       04. Mai 2025
  Aufflage: 3500 Stück
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Konfirmationen
	
Konfirmation Sonntag, 11. Mai 2025 um 09.30 Uhr mit

Pastorin Manuela Heise, Diakonin Silke Marx
 

Bunck, Bjarne		   

Carstens, Ben
		   
Giersch, Lena		   

Graitz, Rico			    

Hauhut, Arjen		   

Henke, Lea			    

Meents, Smilla		   

Tiedemann, Henni		   

Wesch, Mika			   

Zeuner, Till			    
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Konfirmationen

Konfirmation Sonntag, 11. Mai 2025 um 11.30 Uhr mit 
Pastorin Manuela Heise, Diakonin Silke Marx

 

Biedermann, Sophia	  

Böhm, Charlotte		   

Efferz, Lina			    

Heitsch, Charlotte		   

Hintz, Jordan		   

Kopf, Lara			    

Kowalski, Anton		   

Magiera, Eugen		   

Reifl, Anton			    

Scholz, Nele-Sophie	  

Stößer, Paul			   
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Osterzeit

Wir möchten Sie herzlich einladen, den Weg nach Ostern 
mitzugehen

Gründonnerstag

Am Gründonnerstag, der seinen Namen vom Althochdeutschen 
„Greinen“ hat, was so viel wie „Jammern, Weinen“ bedeutet, 

feiern wir um 19 Uhr im Gemeindehaus das Abendmahl. Wir er-
innern uns an das letzte Mahl, das Jesus mit den Jüngern ge-
feiert hat. Wir lesen die alten Texte und erleben, wie Jesus das 

Passahfest, das an die Befreiung aus der Sklaverei 
in Ägypten erinnert, auf seine Person hin umdeutet. 
Sein Blut und sein Opfer werden zum Zeichen der 
Befreiung aus Bindungen, die böse sind und Leben 
zerstören. Sie rufen in die Gemeinschaft derer, die 
sich durch die Taufe an ihn gebunden haben und 

sich für ein gelingendes Leben einsetzen.

Karfreitag
Am Karfreitag gehen wir den Weg ans Kreuz in Gedanken mit. 
Für uns Christ*innen hat Jesus durch sein Opfer uns, die wir uns 
durch die Taufe an ihn gebunden haben, erlöst von Tod und tod-
bringenden Bindungen. Wir sollten nicht nur am Karfreitag danach 
fragen: Wo sind wir auf Wegen, die Jesus, der sich für Kranke, 
Außenseiter und Ausgegrenzte eingesetzt hat, verurteilen würde? 
Was können wir gemeinsam tun, um das Leiden von Menschen 
und Geschöpfen zu verhindern?       
Der Gottesdienst am Karfreitag findet um 10.00 Uhr in der Kirche 
statt. Um 15.00 Uhr feiern wir eine Andacht in der Friedhofska-
pelle in Oxstedt. Beide Male feiern wir das Abendmahl.

Osternacht
Am Samstag laden wir herzlich zur Osternacht um 23.00 Uhr in 
die Kreuzkirche ein. Der Lektorinnenkreis und die Kreuzkirchen-
kantorei Altenwalde unter der Leitung von Ulrike Sonnentheil                                                                        
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Osterzeit
haben  in diesem Jahr eine neue Osternachtsliturgie zusammen-
gestellt und vorbereitet. Der Entwurf verbindet traditionelle Ele-
mente der Osternachtsfeier, die über die Schöpfung, den Exodus 
und das Wirken Jesu sowie das Handeln Gottes an seiner Welt 
loben und preisen, mit zeitgenössischen liturgischen Gesängen.

Im Mittelpunkt aber steht das Erleben der Auferstehung, das au-
genfällig im Entzünden und Verteilen des Osterlichtes geschieht. 
So feiern wir an der Schwelle zwischen Tod und Leben, Dunkel 
und Licht die Osternacht. In der Nacht, in der Jesus auferstand, 
liegen Trauer und Hoffnung, Todesschwärze und das jubelnde Lob 
der neuen Schöpfung dicht beieinander. Das, was in dieser Nacht 
geschehen ist, ist für uns das Tor zum Leben: Christ ist erstanden!

Ostern
Das Osterfest schließlich, das wir am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr 
in der Kreuzkirche feiern, ist das Fest purer Freude. Die erste Lie-
be, die Geburt eines Kindes oder die Rettung aus Lebensgefahr 
– solche Ereignisse erfüllen uns mit unaussprechlicher, grenzen-
loser Freude. In solchen Augenblicken will man jubeln, tanzen, 
singen oder bekommt vor lauter Glück kein Wort heraus und kann 
nur weinen.

An Ostern wurde der Grundstein des Glaubens gelegt: Glück und 
Leben siegen. Jesus lebt! Gottes Liebe hat den Tod bezwungen. 
Das wollen wir am Ostermorgen feiern.

Am Ostermontag schließlich laden wir Sie herzlich um 10 Uhr zum 
Familiengottesdienst ein, in dem die Osterbräuche im Mittelpunkt 
stehen. Auch sie tragen jeweils ein Stück der Osterbotschaft in die 
Welt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Blindtext für Überschrift Deichcamp

                                                Deichcamp: Das! 
				       Kinderzeltlager am Deich
				        in Altenbruch

Und Du kannst dabei sein… 
… denn wir haben noch Plätze frei: für Kinder von 7 - 11 Jahren. 

Wir beginnen die Woche am 14. Juli in Altenbruch, direkt hinter 
dem Deich. Unser Camp endet am 18. Juli; d.h. wir campen vier 
volle Tage und vier Nächte mit Dir/Euch.

Mit spannenden Workshops, coolen Spielen und Aktionen machen 
wir mit Euch eine tolle Erlebniswoche. 

In diesem Jahr wollen wir mit Euch 
feiern! Denn es gibt im Jahr so viele 
Feiertage, bei denen man manchmal 
überlegen muss: Was ist hier eigentlich 
passiert, dass da alle feiern?

	

                                                   Gemeinsam wollen wir mit Euch 
toben, singen, spielen, und bas-
teln. Denn: Deichcamp ist für 
alle Kinder da!
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Deichcamp

Wie immer ist die Unterkunft, das Programm und die Verpflegung 
im Kostenbeitrag von 30,00 € enthalten. Zum Zelten braucht 
Ihr dann nur noch gute Laune, Lust, andere Kinder kennenzulernen, 
Schlafsack, Isomatte und ein paar Sachen zum Anziehen. Das Wich-
tigste aber ist, dass Ihr Lust habt, mit uns zu entdecken, was wir alles 
feiern.
Geleitet wird das Camp von ganz vielen ehrenamtlichen, jugendlichen
Mitarbeitenden und den Diakon*innen 
Matthias Schiefer, Henning Elbers, und Silke Marx 

Anmeldungen bitte unter:
https://www.ejd-cuxhadeln.de/Angebote/Kinder/Kinderfreizeiten/
Deichcamp
Auf diese Anmeldung folgt eine Anmeldebestätigung mit weiteren In-
fos. 

Für alle weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung unter: 
Matthias Schiefer, Tel: 04721-694937 oder  Silke Marx, Tel: 04723- 
5001859                                           

Also: Schnell anmelden, feiert mit uns mit!!!
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Blindtext für Überschrift Partnerschaft mit Sloka 

Zum Weintrinken hatte Aivars Gusevs angeregt. 
Laipni lūdzam St. Johannes Steinau šorīt, hieß 

es am Anfang. Herzlich willkommen heute morgen in 
St. Johannes Steinau. Am Sonntag, 19. Januar haben 
wir einen Gottesdienst im Blick auf die Partnerschaft 
zur Evangelischen Kirche in Sloka gefeiert. Und da 
passte der Anfang in lettischer Sprache gut. Der Pas-

tor unserer Partnerkirche in  Sloka gestaltete im Gottesdienst den 
Predigtteil. Persönlich war er nicht vor Ort, aber in Bild und Ton: 
Er hatte die Predigt in der Kirche in Sloka aufgezeichnet und die 
Datei zu uns gesandt. So hatten wir eine gute Verbindung in den 
Texten, Liedern – manche auch in lettischer Sprache und eben der 
Predigt. Es ging um die Geschichte von der Hochzeit zu Kana. Es 
geht um eine Feier, auf die der Wein ausgeht. Und Jesus sorgt da-
für, dass es wieder Wein gibt. „Wein ist das Geschenk des Glau-
bens, das Jesus gegeben hat“. beschrieb es Gusevs: Durch Jesus 
verwandelt sich das Wasser des Lebens in den Wein, der den 
„den flüchtigen, vorübergehenden Freudenblitz, in ewige Freude“
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Partnerschaft mit Sloka
verwandelt. Am Ende entstand das Bild, das jeder Gottesdienst 
eine Hochzeitsfeier ist, auf der wir „Zeugen der verwandelnden 
Kraft und des Segens Christi“ werden. Der Posaunenchor unter 
Leitung von Rainer Priebe und Tatjana Schneider an der Orgel 
und Mitwirkende aus dem Partnerschaftskreis gestalteten die wei-
teren Elemente des Gottesdienstes.
Im Anschluss daran, kommen unserer Partnerinnen und Partner noch 
für einige Tage in unseren Kirchenkreis.
Das nächste Treffen des Partnerschaftskreises ist für Freitag, den 
21. März 2025 geplant. Wer Interesse an der Mitarbeit hat, ist herzlich 
eingeladen und sende eine kurze Mail an Thomas Hirschberg unter: 
thomas.hirschberg@evlka.de.
Susanne Trebbin und Thomas Hirschberg,
Partnerschaftsbeauftragte für Sloka LV
Die nächste „wirkliche“ Begegnung wird 
Ende April, Anfang Mai auf dem Kirchentag 
in Hannover sein. 

Immobilienmakler und                  -zertifizierter      
Sachverständiger für Immobilienbewertung
Am Wattenweg 2, 27476 Cuxhaven
Tel.: 04721 69 09 90  
www.baumann-immobilien-cuxhaven.de

Der beste Weg Ihre Immobilie erfolgreich 
zu verkaufen

Besondere Werte sollte man zu schätzen wis-
sen. Wer seine Immobilie verkaufen möchte, 
ist bei uns an der richtigen Adresse.  Wir be-
raten und begleiten Sie von der qualifizier-
ten Preiseinschätzung bis zum erfolgreichen 
Vertragsabschluss.  
Wir sind Ihr kompetenter Berater vor Ort 
in allen Immobilienfragen.

Baumann Immobilien GmbH
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Die besondere Veranstaltung 
Hier bin ich
Erfahrungen 

mit christlicher Spiritualität
5 Wochen auf dem Weg zu mehr Tiefe im Leben

Tägliche Einübungen in ein waches Da-Sein

5 Abende mit Nahrung für die Seele
Lebendiger Austausch und weitere Anregungen

5 Einzelgespräche über persönliche Wege
Zeit, Erfahrungen zu reflektieren

jeweils mittwochs um 18.30 Uhr, ca. 90 min:
28.05. (Info-Abend), 

04.06., 11.06., 18.06., 25.06., 02.07.2025, 
06.08.2025 (Abschluss-Abend)

im Gemeindehaus der Johannesgemeinde Sahlenburg,
Nordheimstraße 28, 27476 Cuxhaven.

Leitung: Pastorin Manuela Heise und Pastor Rudolf Blümcke
Anmeldung bis 25.05.25 unter: 

Tel. 04721/ 424 05 25 oder per mail an: manuela-heise@t-online.de
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Konzert

                      Konzert in der Kreuzkirche Altenwalde 
Am Samstag, den 26. April spielt Reginald Thompson von 18.00 - 19.00 Uhr in 
der Kreuzkirche Altenwalde. Zu Gehör kommen wundervolle Klassik-, Swing-, 
Blues-, und Pop-Melodien. Reginald Thompson ist durch zahlreiche Auftritte im 
Stadtgebiet und darüber hinaus bekannt. Er wurde 1936 in Cape Coast, 
Ghana, geboren. Besonderer Dank gebührt seinem Elternhaus, in dem viel musiziert 
wurde. Er konnte bereits mit fünf Jahren Orgel spielen. Als 14-jähriger erhielt 
er Saxophon- und Klarinetten- Unterricht. Ab 1950 beschäftigte er sich intensiv 
mit Blues, Jazz und improvisierter Musik. Von 1959 bis 1969 war er Saxophonist, 
Klarinettist und Flötist in dem Staats- Tanzorchester Ghana Workers Brigade Band, 
mit dem er in Rundfunk und Fernsehen auftrat. Schallplattenaufnahmen 
wurden veröffentlicht., Konzerttourneen im Ausland fanden statt. Er spielte mit 
Louis Armstrong, Cozy Cole und Maria Makeba und Papa Bue auf deren Tourneen 
in Ghana. Von Oktober 1969 bis1974 absolvierte er ein Musikstudium am 
Konservatorium Bremen. Seit 1975 ist er Komponist und Musiklehrer für Saxophon, 
Klarinette und Flöte. Als konzertierender Künstler tritt er meist mit dem Saxophon 
und der Klarinette auf. An diesem Abend spielt er das Alt-Saxophon. Der Eintritt ist 
frei.

Konzert in der Kreuzkirche

Am Samstag, den 26. April spielt Reginald Thompson von 
18.00 - 19.00 Uhr in der Kreuzkirche Altenwalde. Zu Gehör kom-
men wundervolle Klassik-, Swing-, Blues- und Pop-Melodien. 
Reginald Thompson ist durch zahlreiche Auftritte im Stadtgebiet 
und darüber hinaus bekannt. Er wurde 1936 in Cape Coast, Gha-
na, geboren. Besonderer Dank gebührt seinem Elternhaus, in dem 
viel musiziert wurde. Er konnte bereits mit fünf Jahren Orgel spie-
len. Als 14-jähriger erhielt er Saxophon- und Klarinetten-Unterricht. 
Ab 1950 beschäftigte er sich intensiv mit Blues, Jazz und improvi-
sierter Musik. Von 1959 bis 1969 war er Saxophonist, Klarinettist 
und Flötist in dem Staats- Tanzorchester Ghana Workers Brigade 
Band, mit dem er in Rundfunk und Fernsehen auftrat. Schallplat-
tenaufnahmen wurden veröffentlicht., Konzerttourneen im Ausland 
fanden statt. Er spielte mit Louis Armstrong, Cozy Cole und Maria 
Makeba und Papa Bue auf deren Tourneen in Ghana. Von Oktober 
1969 bis1974 absolvierte er ein Musikstudium am Konservatorium 
Bremen. Seit 1975 ist er Komponist und Musiklehrer für Saxophon, 
Klarinette und Flöte. Als konzertierender Künstler tritt er meist mit 
dem Saxophon und der Klarinette auf. An diesem Abend spielt er 
das Alt-Saxophon. Der Eintritt ist frei.
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Kinderseite

Unsere Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8:00 bis 19:00 Uhr
samstags von 8:00 bis 13:00 Uhr

Arne Fischbach
Hauptstraße 46
27478 Cuxhaven-Altenwalde
Tel. 04723 - 2353

Unsere Öffnungszeiten:
montags,  dienstags und donnerstags von 08.00 - 18.30 Uhr
mittwochs und freitags von 08.00 - 17.00 Uhr
samstags von 09.00 - 12.00 Uhr
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Kinderseite
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Blindtext für Überschrift Singen wider das Vergessen

Hauptstraße 81
27478 Cuxhaven 

Tel:  (0 47 23) 5 00 18 33
Fax: (0 47 23) 27 66

info@o-h-g.org
www.o-h-g.org

Ein Projekt der Initiative
O� enes Herz Altenwalde

So erreichen Sie uns:

Bushaltestelle: 
Altenwalder Gudendorfer Weg 

oder Altenwalde Apotheke

HA Altenwalde

HA

HA Altenwalde

Das Kaufhaus 
sozial und ökologisch

Öffnungszeiten:
Dienstag:  14-18 Uhr
Donnerstag: 10-18 Uhr
Samstag:  10-13 Uhr

Spendenannahme: 
Mittwoch:  10-13 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr

Bei uns bekommen Sie 
- Hausrat: Geschirr, Töpfe, Vorratsdosen
- Kleinelektrogeräte: Kaffeemaschinen, TV &   
 Lautsprecher
- Lampen, Bilder, Fahrräder, Dekoartikel u.v.a. 

Wer Bürgergeld bezieht, bekommt bei Vorlage 
des Bescheids Rabatt.

Hauptstraße 91 in Altenwalde
Das ehrenamtliche Team freut sich auf Ihren Besuch!

28. Juni 2025 von 15.00 - 16.30 Uhr
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Taufen
am	 02.02.2025	 Jonte Rohlfs
			   Luise Rohlfs
			    

am	 22.11.2024	 Doris Prothmann, geb. Ballmann	     81 Jahre	
		      	  

am	 01.12.2024	 Ernst Werner				      101 Jahre
			    

am	 13.12.2024	 Gabriele Scholz, geb. Schütt       	     58 Jahre
			    
			   Renate Brauer, geb. Iwen		      85 Jahre
			    

am	 14.12.2024	 Michael Santjer			       63 Jahre
			    

am	 16.12.2024	 Ulrich Prothmann			       75 Jahre
			    

am	 22.12.2024	 Norbert Wunderlich			       83 Jahre
			    

am	 24.12.2024	 Jessica Schröter			       29 Jahre
			    
			   Ria Weinmüller, geb. Hafner	     83 Jahre
			    

am	 07.01.2025	 Traute Baldy, geb. Tants		      76 Jahre
			    

am	 23.01.2025	 Hildegard Smukat, geb. Skibba	     93 Jahre
			    

Verstorbene



Seite 40

Blindtext für Überschrift 

am	 25.01.2025	 Renate Schmidt, geb. Spitt		      84 Jahre
			    

am	 26.01.2025	 Frieda Peters, geb. Mattulat		     87 Jahre
			    

am	 01.02.2025	 Gerd Wunderlich			       80 Jahre
			    

am	 03.02.2025	 Gerda Stübs, geb. Rüther		      82 Jahre
			    

			 

Verstorbene
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Gottesdienste
Gottesdienste in Aw bis Gründonnerstag im Gemeindehaus

So.	 02.03.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Estomihi			 
				    Dr. Ekkehard Heise mit Gospelchor		
	
Mi.	 05.03.	 Sb: 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Aschekreuz		
				    Manuela Heise			 
						    
Fr.	 07.03.	 Gr: 18.00 Uhr  Weltgebetstag			 
				    mit der Kirchenkreisband go(o)d News	
		
So.	 09.03.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst an Invokavit mit Reisessen	
				    Achim Wolff, Stiftung, Posaunenchor
				    und „Ebbe & Flut“			 
						    
Do.	 13.03.	 Aw:19.00 Uhr	 Passionsandacht			 
				    Team mit Kantorei			 
						    
So.	 16.03.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Reminiszere			 
				    Lektoren/Gundula Finck			 

Mi.	 19.03.	 Sb: 19.00 Uhr	 Passionsandacht			 
				    Manuela Heise			 
						    
So.	 23.03.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst an Okuli	 		
				    Achim Wolff			 
						    
Do.	 27.03.	 Aw:19.00 Uhr	 Passionsandacht			 
			    	 Team mit Flöten			 
		
So.	 30.03.	 Aw:10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*ìnnen	
				    Silke Marx u. Team			 
		  Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Lätare			 
				    Manuela Heise			 
						    
Mi.	 02.04.	 Sb: 19.00 Uhr	 Passionsandacht			 
				    Manuela Heise			 
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Gottesdienste
So.	 06.04.	Aw:10.00 Uhr	Gottesdienst an Judika			 
				    Achim Wolff			 
						    
Do.	 10.04.	Aw:19.00 Uhr	Passionsandacht			 
				    Team mit Posaunen			
						    
So.	 13.04.	Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst an Palmarum			 
				    Lektoren/Susanne Trebbin			

Do.	 17.04.	Aw:19.00 Uhr	Gottesdienst an Gründonnerstag		
				    Achim Wolff			 
		  Sb: 19.00 Uhr	Gottesdienst an Gründonnerstag		
				    Manuela Heise			 
						    
Fr.	 18.04.	Aw:10.00 Uhr	Gottesdienst an Karfreitag			 
				    Achim Wolff			 
		  Sb: 10.00 Uhr	Gottesdienst an Karfreitag			 
				    Dr. Ekkehard Heise			 
		  Ox:15.00 Uhr	Gottesdienst an Karfreitag mit AM		
				    Achim Wolff mit Flöten	

Sa.	 19.04.	Aw:23.00 Uhr	Osternacht			 
				    Achim Wolff m. Lektoren u. Kantorei	
			 
So.	 20.04.	Aw:10.00 Uhr	Gottesdienst an Ostersonntag		
				    Achim Wolff			 
		  Sb: 10.00 Uhr	Gottesdienst an Ostersonntag		
				    Manuela Heise			 
						    
Mo.	 21.04.	Aw:10.00 Uhr	Gottesdienst an Ostermontag		
				    Silke Marx u. Gitarrengruppe	 	

So.	 27.04.	Sb: 10.00 Uhr	Konfirmation			 
				    Manuela Heise			 
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Gottesdienste
So.	 04.05.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst Miserikordias Domini m. AM	
		  		  Susanne Trebbin			 
						    
Sa.	 10.05.	 Aw:18.00 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst			 
				    Manuela Heise und Silke Marx		
	
So.	 11.05.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Jubilate			 
				    Dr. Ekkehard Heise			 
		  Aw:09.30 Uhr	 Konfirmation I			 
		  Aw:11.30 Uhr	 Konfirmation II			
				    Manuela Heise und Silke Marx		
				  
So.	 18.05.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst an Kantate	 		
				    Lektoren/Gundula Finck			 

Sa.	 24.05.	 Aw: 10.00 Uhr	Kita-Jubiläumsgottesdienst			 
				    Achim Wolff			 
						    
So.	 25.05.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst an Rogate			 
				    Manuela Heise			 
						    
Do.	 29.05.	 Gr: 10.00 Uhr	 Regionalgottesdienst zu Himmelfahrt in 	
				    Groden  					   
				    Sabine Badorrek			 
						    
So.	 01.06.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst an Exaudi mit AM		
				    Achim Wolff mit Kantorei			 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse!

Sb: Sahlenburg, Aw: Altenwalde, Ox: Oxstedt, Gr: Groden
AM: Abendmahl mit Saft

homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
                         http://www.kirche-sahlenburg.org
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Hörstdiek 3. 27478 Cuxhaven. Telefon 04723 505720 
info@freiraeume-cuxhaven.de. freiraeume-cuxhaven.de

Erlebniszentrum an der Küstenheide
räume

Telefon 04723 505720 · www.freiraeume-cuxhaven.de

mitmachen & erleben


